
Lage und Anfahrt

Der Messepark, Görlitzer Straße 2, 02708 Löbau, liegt im Südosten 
der Stadt in unmittelbarer Nähe zum Bahnhof. Die Einfahrt zum 
Messepark und die Parkplätze vor der Blumenhalle sind ausge-
schildert.

Lageplan und Anfahrt unter 
http://messepark-loebau.de/index.php/kontakt/anfahrt.html
Bei ausreichendem Interesse wollen wir einen Shuttle-Service ab 
Dresden, Wigardstraße einrichten. 

Übernachtungsmöglichkeiten

Hotel Stadt Löbau, Elisenstraße 1, 02708 Löbau
Telefon: + 49 3585 861830       
Fax: +49 3585 862086
http://www.hotel-stadtloebau.de

Berg-Gasthof Honigbrunnen, Löbauer Berg 4, 02708 Löbau
Telefon: +49 3585 4139130
Fax: +49 3585 4139139
http://www.honigbrunnen.de

Hinweise zur Veranstaltung

Veranstalter ist das Sächsische Staatministerium für Wissenschaft 
und Kunst

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist erforderlich. Bitte füllen Sie die Anmeldekarte aus und senden 
Sie diese per Post, Fax oder E-Mail an:

Sächsisches Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst, 
Christine Stowasser,
Referat 42, Wigardstraße 17, 01097 Dresden 

forscher.entdecken@smwk.sachsen.de
Fax: +49 351 564-6409

Forscher entdecken!
8. Mai 2013, Messepark Löbau
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16:00 Uhr  Registrierung  

16:30 Uhr Grußwort 
 Dr. Günter Bruntsch, 
 Präsident der Industrie- und 
 Handelskammer Dresden 

 Einführung
 Prof. Sabine von Schorlemer, 
 Sächsische Staatsministerin für 
 Wissenschaft und Kunst 

17:00 Uhr Impulsvorträge 
	 • Aufsatteln! – Innovationsprämie für 
 digitalen Pferderücken
 Thomas Büttner,  
 Sattlerei Thomas Büttner, Dresden
	 • Technologietransfer – neue Wege für große 
  und kleine Fische in der Metallbranche
 Matthias Demmler,  
 Fraunhofer-Institut für Werkzeugmaschinen 
 und Umformtechnik IWU, Chemnitz 
	 • Hightech im Orgelbau – Innovationen für
  jahrhundertealte Handwerkskunst
 Anne-Christin Eule, 
 Hermann Eule Orgelbau Bautzen GmbH 

17:30 Uhr Podiumsdiskussion
	 • Wie können wir die Innovationskraft 
 Sachsens weiter erhöhen? 

im Anschluss Buffet 

„Die gute Zusammenarbeit von Wis-
senschaft, Wirtschaft, Verwaltung 
und Politik im Freistaat Sachsen hat 
sich in den vergangenen zwei Deka-
den als sehr erfolgreich erwiesen. Das 
gilt besonders für die Forschungs- und 
Technologiepolitik unseres Landes. Die 
Ausgaben von Staat und Wirtschaft 
für Forschung und Entwicklung im 
Freistaat Sachsen betrugen zuletzt be-

achtliche 2,88 % des Bruttoinlandsprodukts. Hochschulen, auße-
runiversitäre Forschungseinrichtungen und Unternehmen haben 
gemeinsam ein riesiges Potenzial an Wissen. Wie wir dieses Po-
tenzial und unsere Chancen im globalen Wettbewerb noch besser 
nutzen können, möchten wir mit Ihnen im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Forscher entdecken!“ diskutieren. Ich bin sehr darauf 
gespannt, zumal wir mit Löbau erstmals einen Ort für diese Dis-
kussion gewählt haben, der nicht zu den unmittelbaren Zentren 
der Wissenschaft zählt. Umso kreativer muss in solchen Regionen 
die Zusammenarbeit von Unternehmen und Forschungspartnern 
funktionieren. Von guten Beispielen dieser Kreativität kann ganz 
Sachsen lernen.“ 

Das SMWK bedankt sich für die Mitwirkung und Unterstützung der 
Veranstaltung bei

Forscher entdecken!
8. Mai 2013, Messepark Löbau
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Sächsische Staatsministerin für Wissenschaft und Kunst

An
M

EL
Du

n
G

Fo
rs

ch
er

 e
nt

de
ck

en
!

8.
 M

ai
 2

01
3

M
es

se
pa

rk
 L

öb
au

(B
lu

m
en

ha
lle

)

An
 d

er
 V

er
an

st
al

tu
ng

 
„F

or
sc

he
r 

en
td

ec
ke

n!
“ 

  n
eh

m
e 

ic
h 

te
il.

Ic
h 

ko
m

m
e 

in
 B

eg
le

itu
ng

 v
on

....
....

....
....

....
....

....
....

....
....

....
....

....
....

....
....

....
....

....
....

....
....

....
....

....
....

....
N

am
e,

 V
or

na
m

e

  I
ch

 h
ab

e 
In

te
re

ss
e 

am
 S

hu
tt

le
-S

er
vi

ce
 a

b 
Dr

es
de

n.

  n
eh

m
e 

ic
h 

ni
ch

t t
ei

l.



16:00 Uhr  
Registrierung  

16:30 Uhr 
G

rußw
ort 

 
Dr. Günter Bruntsch, 

 
Präsident der Industrie- und 

 
H

andelskam
m

er D
resden 

 
Einführung

 
Prof. Sabine von Schorlem

er, 
 

Sächsische Staatsm
inisterin für 

 
W

issenschaft und Kunst 

17:00 Uhr 
Im

pulsvorträge 
	

• Aufsatteln! – Innovationspräm
ie für 

 
digitalen Pferderücken

 
Thom

as Büttner,  
 

Sattlerei Thom
as Büttner, D

resden
	

• Technologietransfer – neue W
ege für große 

  
und kleine Fische in der M

etallbranche
 

M
atthias Dem

m
ler,  

 
Fraunhofer-Institut für W

erkzeugm
aschinen 

 
und U

m
form

technik IW
U

, Chem
nitz 

	
• H

ightech im
 O

rgelbau – Innovationen für
 

 jahrhundertealte H
andw

erkskunst
 

Anne-Christin Eule, 
 

H
erm

ann Eule O
rgelbau Bautzen G

m
bH

 

17:30 Uhr 
Podium

sdiskussion
	

• W
ie können w

ir die Innovationskraft 
 

Sachsens w
eiter erhöhen? 

im
 A

nschluss 
Buffet 

„D
ie gute Zusam

m
enarbeit von W

is-
senschaft, 

W
irtschaft, 

Verw
altung 

und Politik im
 Freistaat Sachsen hat 

sich in den vergangenen zw
ei D

eka-
den als sehr erfolgreich erw

iesen. D
as 

gilt besonders für die Forschungs- und 
Technologiepolitik unseres Landes. D

ie 
Ausgaben von Staat und W

irtschaft 
für 

Forschung 
und 

Entw
icklung 

im
 

Freistaat Sachsen betrugen zuletzt be-
achtliche 2,88 %

 des Bruttoinlandsprodukts. H
ochschulen, auße-

runiversitäre Forschungseinrichtungen und U
nternehm

en haben 
gem

einsam
 ein riesiges Potenzial an W

issen. W
ie w

ir dieses Po-
tenzial und unsere Chancen im

 globalen W
ettbew

erb noch besser 
nutzen können, m

öchten w
ir m

it Ihnen im
 Rahm

en der Veranstal-
tungsreihe „Forscher entdecken!“ diskutieren. Ich bin sehr darauf 
gespannt, zum

al w
ir m

it Löbau erstm
als einen O

rt für diese D
is-

kussion gew
ählt haben, der nicht zu den unm

ittelbaren Zentren 
der W

issenschaft zählt. U
m

so kreativer m
uss in solchen Regionen 

die Zusam
m

enarbeit von U
nternehm

en und Forschungspartnern 
funktionieren. Von guten Beispielen dieser Kreativität kann ganz 
Sachsen lernen.“ 

D
as SM

W
K bedankt sich für die M

itw
irkung und U

nterstützung der 
Veranstaltung bei

Forscher entdecken!
8. M

ai 2013, M
essepark Löbau

Pro
g

ram
m

Prof. Sabine von Schorlem
er 

Sächsische Staatsm
inisterin für W

issenschaft und Kunst

AnMELDunG

Forscher entdecken!
8. Mai 2013
Messepark Löbau
(Blumenhalle)

An der Veranstaltung 
„Forscher entdecken!“ 

  nehme ich teil.

Ich komme in Begleitung von

............................................................................................................
Name, Vorname

  Ich habe Interesse am Shuttle-Service ab Dresden.

  nehme ich nicht teil.
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................................................................................................................................................................................
Name

.................................................................................................................................................................................
Vorname

................................................................................................................................................................................
Firma/Institution

.................................................................................................................................................................................
Anschrift

.................................................................................................................................................................................
Telefon

.................................................................................................................................................................................
E-Mail

Sächsisches Staatsministerium 
für Wissenschaft und Kunst
Christine Stowasser
Referat 42
Wigardstraße 17
01097 Dresden
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